
Auszug 
 

aus der Niederschrift über die 
öffentliche Sitzung des Verbandsgemeinderates Otterbach-Otterberg vom 

22.09.2022 
 
 
 
 
6. Flächennutzungsplan 2035 der Verbandsgemeinde Oterbach-Otterberg, 1. 
Änderung "Solarpark Niederkirchen-Heimkirchen"; 
a) Behandlung der während der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Bedenken 
und Anregungen  
b) Behandlung der während der Beteiligung der frühzeitigen Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen Bedenken und Anregungen 
c) Annahme des Planentwurfes 
d) Beschluss über die Durchführung der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
e) Beschluss über die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB 
 
Sachverhalt- und Rechtslage: 

Die Ortsgemeinde Niederkirchen möchte in der Gemarkung Heimkirchen die 
Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage ermöglichen, um einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Aus diesem Grund wurde, um die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen zu schaffen, die Änderung des Flächennutzungsplanes 
beschlossen. Der Vorentwurf zur Änderung wurde am 16.02.2022 vom 
Verbandsgemeinderat Otterbach-Otterberg verabschiedet. Danach erfolgte vom 
08.04.2022 bis 09.05.2022 die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange. Dabei hatten sowohl die 
Behörden als auch die Öffentlichkeit Gelegenheit, sich über den Vorentwurf der 
Flächennutzungsplanänderung zu informieren und konnten entsprechende 
Anregungen und Hinweise vortragen. 
 
Anschließend ist der Rücklauf der Stellungnahmen sowie deren Abwägung bzw. 
Berücksichtigung und Beachtung in der weiteren Planung dargestellt. 
 

Nr. Träger öffentlicher Belange, 
Behörden 

Eingang am Anregungen und  
Hinweise 

1.  Dienstleistungszentrum Ländlicher 
Raum Westpfalz 
Fischerstraße 12 
67655 Kaiserslautern 

07.04.2022 Hinweise 

2.  Deutsche Telekom Technik GmbH 
NL Südwest 
PTI 11 
Pirmasenser Straße 65 
67655 Kaiserslautern 

07.04.2022 keine 



Nr. Träger öffentlicher Belange, 
Behörden 

Eingang am Anregungen und  
Hinweise 

3.  Kanalwerke VG Otterbach-Otterberg 
Blechhammerweg 50 
67659 Kaiserslautern 

09.05.2022 keine 

4.  Forstamt Otterberg 
Otterstraße 47 
67697 Otterberg 

12.04.2022 Hinweise 

5.  Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-
Pfalz 
Direktion Landesarchäologie 
Außenstelle Speyer 
Kleine Pfaffengasse 10 
67346 Speyer 

14.04.2022 Hinweise 

6.  Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz 
Dienstort Kusel 
Bahnhofstraße 59 
66869 Kusel 

20.04.2022 Hinweise 

7.  Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr 
Infra I 3 
Fontainengraben 200 
53123 Bonn 

26.04.2022 keine 

8.  Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Bodenschutz 
Fischerstraße 12 
67655 Kaiserslautern 

02.05.2022 Hinweise 

9.  SWK Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-
AG 
Bismarckstraße 14 
67655 Kaiserslautern 

14.04.2022 keine 

10.  Pfalzwerke Netz AG 
Kurfürstenstraße 29 
67071 Ludwigshafen 

09.05.2022 Hinweise 

11.  Verbandsgemeindeverwaltung 
Lauterecken-Wolfstein 
Fachbereich 2 Natürliche Lebensgrundlagen 
und Bauen 

Schulstraße 6a 
67742 Lauterecken 

09.05.2022 keine 

12.  Vodafone GmbH/Vodafone Deutschland GmbH 
Ingersheimer Straße 20 
70499 Stuttgart 

09.05.2022 keine 

13.  Kreisverwaltung Kaiserslautern 
Abteilung Bauen und Umwelt 
Lauterstraße 8 
67657 Kaiserslautern 

09.05.2022 Hinweise 

14.  Planungsgemeinschaft Westpfalz 
Bahnhofstraße 1 
67655 Kaiserslautern 

11.05.2022 Hinweise 

15.  Landesbetrieb Mobilität Kaiserslautern 
Morlauterer Straße 20 
67657 Kaiserslautern 

17.03.2022 Hinweise 

 
 
 



 
 
 
Hinweis: 
Nachfolgend sind alle Stellungnahmen dieser Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung, die abgegeben wurden, aufgeführt. Diese wurden zum größten 
Teil in der Originalfassung abgedruckt und teilweise zur besseren Lesbarkeit neu 
zugeschnitten. Teilweise werden die Sachdarstellungen der Stellungnahmen jedoch 
in Kurzform dargestellt. Die Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
werden aus Datenschutzgründen anonymisiert. Die Originalstellungnahmen können 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Otterbach-Otterberg eingesehen werden.  
 
a) Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

 
2.1 Stellungnahme des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum Westpfalz, Kaiserslautern 

vom 07.04.2022 

 
Sachbericht: 
 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Um eine derart große Anlage installieren zu können, sind entsprechend große 
Flächen notwendig. Einher geht mit einer derartigen Anlagengröße auch ein 
entsprechend großer Energiegewinn. Die vorgebrachten Aussagen bezüglich der 
Ausgleichsflächen werden ebenfalls zur Kenntnis genommen. Die 
Ausgleichsmaßnahmen und Planungsalternativen werden im Rahmen des Entwurfes 
im Umweltbericht dargestellt. Ebenso werden weitere Aussagen zur 



Flächenverfügbarkeit getroffen, insbesondere zum Zugriff der Verbandsgemeinde auf 
weitere Flächen, die für einen anderen Planungsstandort sprechen könnten. Die 
Verbandsgemeinde wird daher weiterhin an dem vorgenannten Flächenstandort 
festhalten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
2.2 Stellungnahme der Deutschen Telekom Technik GmbH, NL Südwest, PTI 11, 

Kaiserslautern vom 07.04.2022 

 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
2.3 Stellungnahme der Kanalwerke VG Otterbach-Otterberg, Kaiserslautern vom 09.05.2022 

 
Sachbericht: 
 



 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 
 
 
 
 
2.4 Stellungnahme des Forstamtes Otterberg vom 12.04.2022 

 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Der vorgebrachte Einwand bezüglich eines einzuhaltenden 30 m Abstandes zum 
Wald wird in die Unterlagen aufgenommen. Die Planzeichnung und der 
entsprechende Umweltbericht und die Textlichen Festsetzungen werden ergänzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 



 
2.5 Stellungnahme der Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie, 

Außenstelle Speyer vom 14.04.2022 

 
Sachbericht: 
 

 
 
 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
2.6 Stellungnahme des Vermessungs- und Katasteramtes Westpfalz, Dienstort Kusel vom 

20.04.2022 

 
Sachbericht: 
 



 

 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Die Hinweise bezüglich der falschen Datengrundlage werden zur Kenntnis 
genommen und redaktionell in den entsprechenden Berichten ergänzt. Eine 
Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
 
 
2.7 Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen 

der Bundeswehr, Infra I 3, Bonn vom 26.04.2022 

 
Sachbericht: 
 



 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
 
2.8 Stellungnahme der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle 

Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Kaiserslautern vom 02.05.2022 

 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Die Hinweise werden gegebenenfalls in die Planung integriert. Hier werden die 
Stellungnahmen vom 02.03.2022 und 06.05.2021 genannt. Diese finden 
Berücksichtigung.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 



Stimmenthaltungen: 0 
 
 
2.9 Stellungnahme der SWK Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG, Kaiserslautern vom 

14.04.2022 

 
Sachbericht: 
 

 
 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
2.10 Stellungnahme der Pfalzwerke Netz AG, Ludwigshafen vom 09.05.2022 

 
Sachbericht: 
 



 

 
 
Hinweis: 
Der Stellungnahme lag ein Plan bei. 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Die entsprechenden Absprachen mit den Pfalzwerken und der Gemeinde laufen 
aktuell. Die vorgegebenen Sicherheitsabstände für die Freileitung werden 
berücksichtigt und in die Planung mit aufgenommen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
2.11 Stellungnahme der Verbandsgemeindeverwaltung Lauterecken-Wolfstein, Fachbereich 2 

Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen, Lauterecken vom 09.05.2022 

 
Sachbericht: 
 



 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
 
 
 
 
2.12 Stellungnahme der Vodafone GmbH/Vodafone Deutschland GmbH, Stuttgart vom 

09.05.2022 

 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 



Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
 
2.13 Stellungnahme der Kreisverwaltung Kaiserslautern, Abteilung Bauen und Umwelt, 

Kaiserslautern vom 09.05.2022 

 
Sachbericht: 
 

 

 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 



Der Verbandsgemeinderat beschließt die vorgebrachten Aussagen im Rahmen des 
Raumordnerischen Bescheides vom 02.02.2022 zur Kenntnis zu nehmen und in die 
Planung zu integrieren. Insbesondere die Aussagen zu den Wechselwirkungen und 
Vorranggebieten im Umfeld des Geltungsbereiches werden in den Unterlagen 
ergänzt werden. Hierzu sind die Aussagen im Umweltbericht zu berücksichtigen. 
Eine mögliche Darstellung der Eingrünung des Geltungsbereiches im Rahmen des 
Flächennutzungsplanes wird geprüft und gegebenenfalls in die Planunterlagen 
integriert werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme der UNB zu Kenntnis zu 
nehmen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
 
 
 
 
Sachbericht: 
 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme des 
Brandschutztechnischen Bediensteten zur Kenntnis zu nehmen. Die Hinweise sind 
im Rahmen der Baugenehmigung zu berücksichtigen.  



 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
2.14 Stellungnahme der Planungsgemeinschaft Westpfalz, Kaiserslautern vom 11.05.2022 

 
Sachbericht: 
 

 

 



 

 

 



 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Die Hinweise werden in die Unterlagen integriert. Des Weiteren erfolgen alle natur- 
und artenschutzfachlichen Absprachen, insbesondere mit der Unteren 
Naturschutzbehörde und der Gemeinde. Dies betrifft insbesondere den Ausgleich 
und die Eingrünung der Anlage als auch den Rückbau. Die Informationen hierzu 
werden entsprechend in den Unterlagen ergänzt werden, insbesondere im 
Umweltbericht. Der geforderte Rückbau der Anlage ist darüber hinaus im Rahmen 
der Bebauungsplanung aber vor allem im späteren Rahmen des Bauantrages 
abzuarbeiten und vertraglich zu sichern.  
 
Die vorgebrachten Hinweise bezüglich der ausstehenden Umweltprüfung werden zur 
Kenntnis genommen. Diese wird im Rahmen der Entwurfsplanung vorgelegt, 
insbesondere im Umweltbericht.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
2.15 Stellungnahme des Landesbetriebes Mobilität Kaiserslautern vom 17.03.2022 

 
Sachbericht: 
 



 

 

 
 
Prüfung und Abwägung: 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
Die Straße und hierzu mögliche Regelungsinhalte befinden sich außerhalb des 
Geltungsbereiches. Die Auflagen sind im Rahmen des Bauantrages zu 
berücksichtigen.  
 
Eine Abwägung ist nicht erforderlich. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 



Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
b) Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 

 
Aus der Öffentlichkeit gingen keine Stellungnahmen ein. 

 
Eine Beschlussfassung ist hier nicht erforderlich. 
 
 
c) Den, nach Einarbeitung der zu berücksichtigenden Bedenken und Anregungen, 

vorliegenden Plan mit Begründung und Umweltbericht beschließt der Verbands-
gemeinderat als Planentwurf anzuerkennen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 

 
d) Nach Anerkennung des Planentwurfes kann auf dieser Plangrundlage die 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB durchgeführt werden. 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 

e) Wie unter d) kann auch nunmehr die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB durchgeführt werden. 

 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB durchzuführen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 0 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 



 
Die Kosten des Verfahrens sowie der Planung übernimmt der Projektierer der 
Planung. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Siehe oben. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Beschlussvorschlag wurde mit 29 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
Otterberg, den 20.10.2022 
 
         Verbandsgemeindeverwaltung Otterbach-Otterberg 


